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Bei FRIDA, dem Kreis der Freund*innen und 
 Fördernden von IDA e. V können Initiativen 
und Organisationen, die im Themenbereich 
engagiert sind, sowie Einzelpersonen als 
 Fördermitglieder mitwirken und so die Arbeit 
des IDA unterstützen.

IDA fördern

Projekte
IDA unterstützt und initiiert Projekte in der rassismus­
kritischen und diversitätsbewussten Jugend­ und Bil­
dungsarbeit sowie im Themenfeld Rechts extremismus 
und Rechtspopulismus.

NiJaf
IDA nimmt die Geschäftsführung im Netzwerk interkul­
tureller Jugendverbandsarbeit und  forschung (NiJaf) 
wahr, das sich jährlich zweimal trifft.

IDA-NRW und 
Opferberatung Rheinland
Die landesweite Fachstelle IDA­NRW (www.ida­nrw.de) 
ist seit 1994 an den bundes weit tätigen Verein IDA e.V. 
angeschlossen und arbeitet zu den thematischen 
Schwer punkten Rassismuskritik, Diversität, Rechts­
extremismus, Migrationspädagogik und Empower­
ment. Bei IDA­NRW ist die Opfer beratung Rheinland 
(www.opferberatung­rheinland.de) angesiedelt, die 
Beratung und Unterstützung für Betroffene rechts­
extremer und rassistischer Gewalt anbietet.
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Kooperation und Vernetzung

  
arbeitet mit zahlreichen Initiativen und 

Orga nisationen im Themenbereich eng zusammen;

  
kooperiert bei Einzelprojekten mit 

Jugend verbänden und anderen Einrichtungen im 
 Jugend­ und Bildungsbereich;

  
engagiert sich in verschiedenen Netz­

werken und Gremien, z. B. im

— Netz gegen Rassismus

— Forum gegen Rassismus

— Netzwerk interkultureller Jugendverbands arbeit 
und ­forschung (NiJaf);

  
fördert über die Vielfalt­Mediathek Ver­

netzung, Austausch und Kooperation der Projekt­
träger aus den Bundesprogrammen gegen Rechts­
extremismus, Rassismus und Antisemitismus und 
für Vielfalt, Anerkennung und Demokratie.

Mitgliedsverbände 

1990 haben 16 Jugendverbände IDA e. V. gegründet. 
Seitdem sind weitere bundesweite Verbände als Mit­
glieder aufgenommen worden. Mitglieder des IDA sind:

Arbeiter­Samariter­Jugend Deutschland, Arbeitsgemeinschaft der 
Evangelischen Jugend in Deutschland, Bund der Alevitischen Jugend­
lichen in Deutschland, Bund der Deutschen Katholischen Jugend, 
Bund der Deutschen Landjugend, Bund Deutscher Karneval­Jugend, 
Bund Deutscher Pfadfi nderlnnen, Bundesjugendwerk der Arbeiter­
wohlfahrt, Deutsche Beamtenbund­Jugend, Deutsche Bläserjugend, 
Deutsche Jugend aus Russland, Deutsche Jugendfeuerwehr, Deut­
sche Schreberjugend, Deutsche Sportjugend, Deutsches Jugendrot­
kreuz, DGB­Jugend, DIDF­Jugend, djo — Deutsche Jugend in Europa, 
Grüne Jugend, Jugend der Deutschen Lebens­Rettungs­Gesellschaft, 
Junge Liberale, Junge Union Deutschlands, JungsozialistInnen in der 
SPD, Naturfreundejugend Deutschlands, Naturschutzjugend (NAJU), 
Ring Deutscher Pfadfi nderinnenverbände, Ring deutscher Pfadfi n­
derverbände, Solidaritätsjugend Deutschlands, Sozialistische Jugend 
Deutschlands — Die Falken, THW­Jugend, Verein gegen Ausländer­
feindlichkeit und Rassismus „Mach‘ meinen Kumpel nicht an!“ (Stand 
Dezember 2019)

Vorstand

Der Vorstand des IDA setzt sich aus gewählten Vertre­
ter*innen der Mitgliedsverbände zusammen. Er tagt 
mehrmals jährlich und unterstützt und verantwortet 
die inhaltliche und strukturelle Arbeit des IDA.
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Information, Dokumentation  
und Beratung

	 
stellt auf Anfrage Informationen zu Schwer­

punktthemen im Bereich Rassismuskritik, Rechts­
extremismus und Rechtspopulismus, Antisemitismus, 
rassismuskritische oder interkulturelle Öffnung, 
Diversität, Diskriminierungskritik, Flucht und Asyl  
sowie Migration(sgesellschaft) zusammen;

	 
vermittelt Referent*innen, Trainer*innen oder 

Moderator*innen für Veranstaltungen. Auch die Mitar­
beiter*innen des IDA stehen für diese Tätigkeiten zur 
Verfügung;

	 
unterstützt bei der Suche nach Kontakten 

zu Organisationen, Verbänden, Selbstorganisationen, 
Initiativen, Behörden, Integrationsbeauftragten, 
wissenschaftlichen Institutionen etc.;

	 
bündelt in seinen Zeitungs-, Zeitschriften- und 

Organisationsarchiven sowie in der Fachbibliothek und 
der Vielfalt-Mediathek Informationen zu den genannten 
Themen;

	 
bietet Beratungen in der Projektarbeit, 

bei Öffnungsprozessen oder zur Veranstaltungs­
organisation an;

	 
präsentiert auf seiner Homepage ‌www.IDAeV.‌de 

Wissenswertes über die Arbeit des IDA sowie zu aus­
gewählten Themenbereichen; 

	 
informiert in der regelmäßig erscheinenden 

Online-Publikation IDA-Infomail über Aktuelles von IDA 
und seinen Mitgliedsverbänden, über Aktivitäten und 
Neuigkeiten, Veranstaltungen sowie Neuerscheinungen 
in den Themengebieten des IDA unter besonderer 
Berücksichtigung jugendspezifischer Aspekte;

	 
berät Multiplikator*innen und Organisationen, 

die in den Themenfeldern des IDA tätig sind.

IDA ist ein Dienstleistungszentrum, das in den 
Themenfeldern Rassismus(kritik), Rechtsextremis­
mus und Rechtspopulismus, Antisemitismus, 
rassismuskritische oder interkulturelle Öffnung, 
Diversität, Diskriminierungskritik, Flucht und Asyl 
sowie Migrationsgesellschaft informiert, berät und 
qualifiziert. 

Zahlreiche Verbände, Institutionen, Nichtregierungs­
organisationen und staatliche Stellen beschäftigen 
sich in ihrer Arbeit mit Rechtsextremismus und 
Rechtspopulismus, Rassismus, Migration oder 
Diversität. Jugendverbände setzen sich mit Rassis­
mus in der Gesellschaft und im eigenen Verband 
auseinander, organisieren internationale Begeg­
nungen, führen rassismuskritische Trainings durch, 
suchen Wege zur rassismuskritischen Öffnung ihrer 
Verbände oder beginnen als interkulturell verstan­
dene Öffnungsprozesse. Initiativen arbeiten vor 
Ort für Vielfalt, Demokratie und eine offene Gesell­
schaft sowie gegen Rassismus, Rechtsextremismus, 
Rechtspopulismus und Diskriminierung. Organisa­
tionen junger Menschen mit Migrationshintergrund 
fragen nach Informationen und Anlaufstellen 
rund um die Vereinsarbeit, engagieren sich gegen 
Rassismus und Diskriminierung, empowern sich  
und fordern Anerkennung in den Strukturen der 
Jugend(verbands)arbeit und in anderen gesell­
schaftlichen Bereichen ein.

Um diese Aktivitäten zu fördern, unterstützt das 
Informations- und Dokumentationszentrum für Anti­
rassismusarbeit e. V. (IDA) rassismuskritische und 
diversitätsbewusste Ansätze und Methoden in der 
Jugend- und Bildungsarbeit, initiiert Projekte und 
fördert die Vernetzung der im Themenbereich Ak­
tiven. Organisationen junger Menschen mit Migra­
tionshintergrund bietet IDA Beratung, Material und 
Qualifizierungsseminare an, um sie in ihrer Arbeit 
zu unterstützen.

IDA wird gefördert durch das Bundesministerium  
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Qualifizierung 

	 
bietet regelmäßig Veranstaltungen 

(Fachtagungen, Seminare, Workshops, Trainings) für 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen und 
Teamer*innen der Jugend- und Bildungsarbeit an;

	 
organisiert Qualifizierungsseminare für 

aktive Mitglieder von Organisationen junger Menschen 
mit Migrationshintergrund und unterstützt diese beim 
Aufbau effektiver Vereinsstrukturen;

	 
berät und begleitet Jugendverbände und 

Jugendringe bei der rassismuskritischen Öffnung oder 
in als interkulturell verstandenen Prozessen;

	 
bildet eine Schnittstelle zwischen Wissen­

schaft und praktischer Jugend- und Bildungsarbeit.

Publikationen

	 
gibt zielgruppenspezifische Reader zu 

aktuellen Themen und Diskussionen mit Analysen 
und Arbeitsmaterialien für die Jugend- und 
Bildungsarbeit heraus;

	 
veröffentlicht Flyer, in denen in knapper 

und präziser Weise Schlüsselbegriffe und Themen 
erörtert werden;

	 
stellt auf der Webseite themenspezifische 

Verzeichnisse zu Referent*innen, Filmen und Videos 
sowie Bildungs- und Unterrichtsmaterialen zu­
sammen;

	 
stellt auf der Webseite alle Publikationen 

und verschiedene Texte zu den Themenbereichen 
Rassismuskritik, Diversität und Inklusion, rassismus­
kritische oder interkulturelle Öffnung, Antisemitis­
mus, Flucht und Asyl sowie Migration und Migra­
tionsgesellschaft zum Download zur Verfügung;

	 
archiviert in der Vielfalt-Mediathek 

Bildungsmaterialien, die im Zuge der Bundes­
programme gegen Rechtsextremismus, Rassismus 
und Antisemitismus und für Vielfalt, Demokratie  
und Anerkennung entstehen und bietet diese unter 
www.vielfalt-mediathek.de zum Download an.


